
Allerheiligen
www.allerheiligen-basel.ch
Tel. 061 302 39 45, Fax 061 302 39 46

Pfarreileitung
Markus Brun, Pfarrer
siehe St. Marien

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
allerheiligen@rkk-bs.ch
Öffnungszeiten
Di und Fr 8–10 Uhr
Do 9–11 Uhr

Sakristanin/Hauswartin 
Heidi Melzl, Tel. 061 692 35 28

Kirchenmusik
Thomas Vielemeyer
thomas.vielemeyer@bluewin.ch
Tel. 061 711 11 17

Philippinische Gemeinschaft
S. Tschopp, Tel. 061 312 57 38

Polnische Mission
Dr. I. Gatlik, Tel. 061 321 03 29

Slowakische Mission
P. F. Polak, Tel. 044 241 50 22

Katharina-Werk 
Tel. 061 307 23 23 

Sozialdienst/Diakonie
Allerheiligen: Mo 9–11/Mi 14–16 
St. Marien: Di 8–10/Mi 8–10
Auch nach tel. Vereinbarung mit
Annagret Bischofberger
bischofberger.annagret@rkk-bs.ch 

St. Marien 
www.stmarien-basel.ch 
Tel. 061 272 60 33, Fax 061 272 60 32 

Pfarreileitung 
Markus Brun, Pfarrer
Holbeinstr 28, 4051 Basel 
Tel. 061 201 31 99 
brun.markus@rkk-bs.ch 

Sekretariat 
Andrea Moren-Kreuzweger 
pfarrei@stmarien-basel.ch 
Öffnungszeiten 
Mo und Fr 9–11 Uhr
Di und Do 14–16 Uhr

Sakristan 
Shajan Elavathingal
Tel. 079 353 01 37 

Pfarreiheimkommission 
Marianne Wenger, Tel 061 281 92 00 

Kirchenmusik 
Cyrill Schmiedlin 
cyrill.schmiedlin@stmarien-basel.ch 
Tel. 061 272 43 42 

Kath. Universitätsgemeinde 
Tel. 061 264 63 63 

Borromäum 
Wohnheim für Jugend in Ausbildung 
Tel. 061 205 94 30 

Was uns wirklich wichtig ist, oder: 
Wie geht der «Glaube» an die nächs-
te Generation weiter?
Wo kommen wir denn hin, wenn das 
immer so weitergeht? Eine uns allen 
vertraute Äusserung, ja ein Ausruf, 
um sich Luft zu verschaffen. Oder 
mehr noch: ein Aufruf, um eine Be-
sinnung zu ermöglichen, eine Rück-
besinnung auf das, was uns wirklich 
wichtig ist, auf das, worauf wir auch 
in Zukunft bauen möchten. 
Aber auf was möchten wir bauen? Es 
sind «Werte», die uns – wenn wir sie 
nicht bekräftigen – im Trubel des All-
tags schleichend abhanden kommen 
können: Der Sinn für Hilfsbereitschaft, 
Verständnis für die anderen, Verge-
bung, Ehrlichkeit, Gerechtigkeit, Kor-
rektheit bei der Arbeit, Treue, Reinheit, 
Achtung vor dem Leben … All das, was 
uns an Lebenshaltungen wert scheint, 
weitergegeben zu werden, weil wir uns 
selbst durch unsere Lebenserfahrung 
davon überzeugt haben.
Das ist es genau, was wir in der Kirche 
mit «Tradition» meinen. Es sind nicht 
sinnlose Rituale, die wir nicht verste-
hen, aber peinlichst genau nachma-
chen, sondern es ist ein «Lebensstil», 
den wir pflegen und der nächsten Ge-
neration vorleben. An Mariä Lichtmess 
zum Beispiel sind es «Segnungen», die 
uns alle fähig machen möchten, zum 
Segen zu werden. So kennen und 
schätzen wir alle «Werte», die wir in 
der Familie weitergeben, in der Erzie-
hung und im Religionsunterricht be-
sprechen, aber auch in gemeinsamen 
Feiern in der Kirche unterstreichen. 
Viele freiwillige Helferinnen und Hel-
fer leisten in der Glaubensweitergabe 
mit viel Engagement wertvolle «seel-
sorgerliche» Dienste: Ich freue mich 
über die Begleiter der Erstkommuni-
kanten und Firmlinge in Allerheiligen 
und St. Marien, über die Familiengot-
tesdienst-Gruppe in Allerheiligen, die 
Gottesdienste Firm&Co, die Kinderfei-
ern zu bestimmten Festen in St. Mari-
en (St. Martin, Dreikönig, Mariä Licht-
mess) und die musikalischen Initiati-

ven, wie das Weihnachtsorchester 
und der Muttertagschor. 
Wenn Sie in sich eine Motivation spü-
ren, in der Glaubensweitergabe ir-
gendwo mitzuhelfen, so melden Sie 
sich doch einfach im Pfarramt Aller-
heiligen oder in St. Marien. Wir war-
ten auf Sie und nehmen gerne Kon-
takt mit Ihnen auf! Wir zählen aber 
genauso auf die Grossmütter und 
Grossväter und alle «guten Geister», 
die im Hintergrund im stillen «An-sie-
Denken» unsere Kinder und Jugendli-
chen mittragen, damit der Glaube, ja 
damit das, was uns wertvoll ist, wei-
tergeht. Markus Brun, Pfarrer und 

Angelika Löhrer, Pastoralassistentin 

Familien-Messfeier 
zu Mariä Lichtmess mit Blasiussegen 
am Samstag, 4. Februar, um 18.30 Uhr 
in Allerheiligen. Herzliche Einladung.

Kinderfeier zu Mariä Lichtmess
Herzliche Einladung an alle Kinder 
von Allerheiligen und St. Marien. 
Am Sonntag, 5. Februar, um 11.15 Uhr 
beginnen wir gemeinsam den Gottes-
dienst mit den Erwachsenen zur Ker-
zenweihe in den vordersten Bänken. 
Danach begleiten wir die Kinder ins 
Pfarreiheim, singen und erzählen die 
Geschichte vom kleinen Jesus und Si-
meon und Hanna. Zum Segen ziehen 
wir mit den Ministrantinnen und Mi-
nistranten wieder in die Kirche ein 
und treffen die Eltern. Wir freuen uns 
über euer Kommen.  Team 
 Kindergottesdienst von St. Marien 

Liturgischer Kalender
4.2. Hl. Rabanus Maurus,  
Mariensamstag
6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten
8.2. Hl. Hieronymus Ämiliani,  
Hl. Josefine Bakhita
10.2. Hl. Scholastika
11.2. Gedenktag unserer lieben  
Frau in Lourdes

Die Kollekte 
ist bestimmt für das Solidaritätsopfer 
RKK Basel für die Innenrenovierung 
der Kirche Heiliggeist. Vielen Dank.

Im Leben vorausgegangen
Ist uns am 4. Januar Peter Starck- 
Henzi (*1929), Steinbühlallee 143.
Gott gebe ihm ewigen Frieden und 
den Angehörigen Trost.

Aus dem Pfarreifest 2011
Das Pfarreifest 2011 wurde zwar in 
kleinerem Rahmen, doch mit grosser 
Freude durchgeführt und konnte mit 
einem Erlös von Fr. 5270.95 abschlies-
sen. Allen Helferinnen und Helfern, 
Gross und Klein, die mitgewirkt ha-
ben, sagen wir ein herzliches «Dangg-
scheen».  Sylvia Debrunner

Suppentag im Gemeindehaus  
Stephanus
Am Samstag, 4. Februar, wird im Ge-
meindehaus Stephanus ab 11.45 bis 
13.00 Uhr zum Suppentag eingeladen. 

Familiengottesdienst in Allerheiligen.



Parrocchia di lingua italiana
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel 
Tel. 061 272 07 09, Fax 061 281 75 25  
www.parrocchia-sanpiox.ch
san.piox@rkk-bs.ch

Pfarreiteam
P. Sandro Curotti, Pfarrer 
P. Antonio Grasso, Vikar 
Mirella Martin, Seelsorge/Sekretariat 
Gaetano De Pascale, Sozialdienst

San Pio X, in italiano
San Pio X ist die Pfarrei für italienisch-
sprechende Katholiken in Basel und 
Umgebung. 

San Pio X online
www.parrocchia-sanpiox.ch

Aus dem Pfarreirat 
Sitzung vom 18. Januar
An der letzten Sitzung des Pfarreirates 
wurde erneut das Thema der Neu-
evangelisierung aufgegriffen. Im Hin-
blick auf das Treffen mit der Walden-
sischen Gemeinschaft, wurde ein  
ökumenischer Blick auf das Thema:  
«In Christus verwurzelt und auf ihn 
gegründet» geworfen.
Anschliessend haben die Mitglieder 
des Pfarreirates das Pfarreifest Festa 
in Famiglia ausgewertet, ausgehend 
von den Inputs der Abschlusssitzung 
vom Organisationskommitee. Das 
Fest wurde auch dieses Jahr als ein 
wichtiges Ereignis für die Gemein-
schaft und als positive Erfahrung er-
lebt. Leider hinkt der finanzielle Er-
trag weit hinter dem emotionalen 
Empfinden: das Fest weist eine Nega-
tivbilanz auf. Trotzdem möchte der 
Pfarreirat das Fest auch im 2012 
durchführen. Um die Einnahmen zu 
steigern, wird nach einem grösseren 
Saal Ausschau gehalten.
Als Dankeschön werden alle freiwilli-
gen Helfer des Festes am 17. Februar 
zu einem Apéro eingeladen.
Abschliessend wurde in der Sitzung 
das Programm des Missionswochen-
endes vom 16. bis 18. März festgelegt. 

v.m.

Paroisse du Sacré-Cœur  
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle 
Tel. 061 272 36 59, Fax 061 273 95 27  
sacre_coeur@bluewin.ch

Curé
Abbé Guy-Michel Lamy 

Heures d’ouverture du secrétariat 
le mardi matin et le vendredi 
matin, de 9.00 à 11.30 h

Jeudi 9 février
14.30 h Rencontre MCR (vie montante)

Dimanche 12 février
17.15 h Récital d’orgue par Cécile 
Mansuy, voir feuillet affiché et au 
fond de l’église.

Samedi 18 février 
12.00 h Repas SSM en faveur des en-
fants de la crèche de Bethléem. In-
scriptions souhaitées jusqu’au jeudi 16 
février. Venez nombreux!

Messfeier zu Mariä Lichtmess  
Kerzensegnung
In der Messfeier vom Samstag, 4. Feb-
ruar, 18.30 Uhr und vom Sonntag, 5. 
Februar, 9.30 Uhr werden Kerzen ge-
segnet. Alle sind eingeladen, ihre Ker-
zen für den persönlichen Gebrauch 
mitzubringen und segnen zu lassen.

Brunch am Sonntag, 5. Februar
Am Sonntag, 5. Februar, wird im An-
schluss an die Messfeier der erste 
Brunch (à discrétion für Fr. 10.—) in 
diesem Jahr angeboten. Er wird von 
den Frauen und Männern der Atems-
gymnastik organisiert. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Frauenwandergruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, 8. Feb-
ruar, um 13.30 Uhr am Neuweilerplatz 
(UBS). Die Wanderung geht durch den 
Allschwilerwald nach Biel-Benken. 
Nichtwanderinnen nehmen um 15.26 
Uhr Bus 34 ab Zoo-Dorenbach bis 
Bottmingen, 15.39 Uhr Bus 60 bis Biel-
Unterdorf. Wir treffen uns im Café 
Restaurant Zum Brunne, bei der Hal-
testelle. Sonya und Heidi

Einpacken der Fastenopferunter-
lagen 
Wir bitten um Ihre Mithilfe am Don-
nerstag, 9. Februar, ab 8.30 Uhr im 
Pfarreiheim. Auch ein Teileinsatz ist 
möglich. Keine Anmeldung erforder-
lich. Die Fastenopferunterlagen wer-
den am Samstag, 11. Februar, von der 
Jungwacht und Blauring verteilt. Bes-
ten Dank im Voraus für Ihre Mithilfe.

Eucharistiefeier im Borromäum
Werktags (Montag bis Freitag) 6.30 
Uhr in der Kapelle, Byfangweg 6

Café- und Spielnachmittag
Am Dienstag, 7. Februar, ladet das Eli-
sabethenwerk zum Café- und Spiel-
nachmittag ins Pfarreiheim ein. Be-
ginn um 14.30 Uhr, keine Anmeldung.

Suppentag
Bitte notieren Sie sich doch bereits 
heute, dass wir uns am Samstag,  
11. Februar, zwischen 12.00 und 14.00 
Uhr zum nächsten Suppentag in St. 
Marien treffen. Der Erlös ist für die 
Strassenkinder von Bukarest (P. Georg 
Sporschill SJ) bestimmt. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch.

Klavierkonzert
am 19. Februar um 16.30 Uhr im gros-
sen Saal unseres Pfarreiheims, mit Ar-
seni Sadykau. Er ist ein 23-jähriger 
hochbegabter weissrussischer Pianist 
und stammt aus einer Musikerfamilie. 
Seine Mutter ist eine der wenigen Or-
ganistinnen in Weissrussland, die ich 
auf einer Konzertreise kennenlernen 
durfte. Bereits im Alter von fünf Jahren 
begann Arseni Klavier zu spielen. Sei-
nen ersten Auftritt als angehender Pia-
nist mit Orchester hatte er mit acht 
Jahren. Dreimal erhielt Arseni Sadykau 
aufgrund seiner herausragenden Leis-
tungen ein staatliches Stipendium. Er 
gewann an sieben nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben erste Prei-
se und gilt als grosser Hoffnungsträger. 
Arseni Sadykau wird ein einstündiges 
Programm spielen mit Werken von 
Betthoven, Bach, Soler, Liszt und Pro-
kofiew. Ich möchte Sie alle zum Kon-
zert dieses hervorragenden jungen Mu-
sikers sehr herzlich einladen! Der Ein-
tritt ist frei, mit Ihrem Kollektenbeitrag 
unterstützen Sie vollumfänglich den 
jungen Meister aus Weissrussland.  
 Cyrill Schmiedlin


